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Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg 
1919 am 12.09.2021  im Meisterschaftsspiel gegen den TGSV 
Holzhausen 
 

1. Mannschaft: TGSV Holzhausen - SVJ  4:1 (2:0)  
 
Viel vorgenommen hat sich unsere 1. Mannschaft beim Auswärts-
spiel in Holzhausen. Die TGSV (u.a. mit Ex-Profi Alf Mintzel in der 
Startelf) möchte auch nach dem kurzfristigen Abgang von Spieler-
trainer Jurij Groß (als Vertragsamateur zu Hadamar), weiterhin 
um den Aufstieg mitspielen.  
Somit war ein spannendes Spiel mit zwei offensivstarken Mann-
schaften von vornherein zu erwarten. Leider wurde unsere 
Mannschaft schon direkt zu Beginn kalt erwischt, als eine Herein-
gabe von Mintzel in den Strafraum unterschätzt wurde und M. 
Minor schon in der 2. Minuten das 1:0 für die Gastgeber erzielte. 
Die Hansenbergelf konnte in der Folge zwar auch die ein oder an-
dere Chance herausspielen, allerdings kam man mit der Spielwei-
se der Holzhausener nicht wirklich zurecht. In der 25. Minute ver-
teilte man erneut ein Geschenk im Strafraum, als ein langer aber 
durchaus zu klärender Einwurf per Kopf zum 2:0 vollendet wurde. 
Die gebrauchte erste Halbzeit wurde dann noch von einem Pfos-
tenschuss perfekt gemacht, als Youngster Kiegele am Pfosten 
scheiterte. Aber auch der umsichtig agierende Torhüter aus Holz-
hausen hielt seine Weste weiß und entschärfte weitere Möglich-
keiten. Somit waren mal wieder die Comeback-Qualitäten des SVJ 
im zweiten Abschnitt gefragt. Und tatsächlich merkte man den 
Gastgebern mit laufender Spieldauer langsam eine gewisse 
Müdigkeit an. Johannisberg spielte fortan nur noch auf ein Tor, 
allerdings fehlte vor allem im letzten Drittel der entscheidende 
Moment um Franz oder die Kollegen in der Offensive in Szene zu 
setzen. Einzig JoJo Wagner schaffte es in der 71. Minute aus der 
Distanz mit einem verdeckten Schuss den Anschlusstreffer zu er-
zielen. Bei noch verbleibenden 20 Minuten setzte man natürlich 
alles auf eine Karte. Doch ein weiterer Treffer sollte an diesem 
Tag einfach nicht fallen. Am Ende erhöhten Goalgetter Weyrich 
(80.) und Jaeckel sogar noch auf 4:1 (90.) und ließen die Gäste 
mit langen Gesichtern auf dem Platz zurück. Eine alles in allem 
bittere Niederlage, die vor allem auf Grund der Leistungssteige-
rung in der zweiten Hälfte zu hoch ausgefallen ist. Obwohl man 
den Gastgeber über weite Strecken im Griff hatte, konnte die 
Offensive nicht mehr nachlegen. Bei bereits 14 Gegentoren in nur 
vier Spielen sollte das Augenmerk folgerichtig und schnellstmög-
lich auf das Abstellen unnötiger Fehler und Unkonzentriertheiten 
gelegt werden, um weitere Ergebnisse dieser Art zu vermeiden.  
 
Es spielten: Plänitz – Wagener, Lottré, Siegler, Kronebach – Kret-
schmer, Mieles, N. Studer - Goretzko, Franz, Kiegele (46. D. Kufs).  
Wechselspieler: S. Kufs, D. Kufs, Szabo, Lüttich  
 
Tore: 2:1 (71.) Wagener  
Vorlagen SVJ: Fehlanzeige  
Gelbe Karten SVJ: Siegler  
Besondere Vorkommnisse: Fehlanzeige  
Schiedsrichter: Ates, Zilfko (Kelkheim), SV Ruppertshain  

 
 
  
 

 

 
 

 



 

 
2. Mannschaft: SV Wisper Lorch – SVJ II 1:3 (0:2)  
 
Noch ohne einen einzigen Punkt eingebüßt zu haben tratt die 
zweite Mannschaft am vergangenen Wochenende bei der Reser-
ve des SV Wisper Lorch an. Der Kader blieb dabei weitestgehend 
unverändert. Szabo (im Kader der ersten) wurde durch Hübinger 
ersetzt und Rauth war nach überstandener Muskelverletzung im 
Oberschenkel auch wieder mit von der Partie. Auf dem doch mitt-
lerweile arg sandigen Untergrund im Wispertal brauchte die 
Mannschaft einen Moment um sich zurechtzufinden. Doch be-
reits die erste zwingende Aktion brachte sogleich die Führung. 
Rauth ließ über links nicht locker, flankte den Ball in die Mitte wo 
Wahl goldrichtig stand und zur Führung per Kopf traf. In der Folge 
leistete man sich zwar einige Unkonzentriertheiten im Mittelfeld, 
richtig gefährlich wurde es vor dem eigenen Tor allerdings nicht. 
Als Mattner nach einer knappen halben Stunde mit einem Treffer 
Marke "Tor des Monats" auf 2:0 erhöhte, schien das Spiel der 
Mannschaft bereits früh in die Karten zu spielen. Denn auch im 
zweiten Abschnitt hatte man klar das Heft in der Hand. Allerdings 
ging man doch teils sehr verschwenderisch mit dieser Überlegen-
heit um und ließ mehrere Möglichkeiten ungenutzt. Lorch nahm 
das zum Anlass die eigenen Bemühungen doch nochmal zu inten-
sivieren. Und für einen kurzen Moment drohte der Spielverlauf 
auch tatsächlich zu kippen: Erst parierte der Lorcher Keeper einen 
Elfmeter von T.Studer und nur kurze Zeit später reichte ein langer 
Freistoß auf den langen Pfosten um den 1:2 Anschlusstreffer zu 
erzielen. Lorch bekam nun mehr und mehr Oberwasser und woll-
te der Hansenbergelf natürlich gerne die ersten Verlustpunkte 
beibringen. Doch gefährlich wurde es glücklicherweise nicht mehr 
und so setzte Studer kurz vor Abpfiff mit dem erlösenden 3:1 den 
Schlusspunkt. Somit ist das Team nochmal mit einem blauen Au-
ge davongekommen. Beim Gastspiel unter der Woche in Ober-
walluf sollte aber bereits ein anderes Gesicht gezeigt werden um 
die Serie weiter am Leben zu halten.  
 
Es spielten: N. Freimuth – Knaut (73. Rotar), Umstätter (60. Ei-
ckenbusch), J. Freimuth, Worf – Hübinger (59. Kox), Mattner, Hei-
demann, Wahl (80. Eickenbusch), Rauth - T.Studer.  
Wechselspieler: Rotar, Kox, Eickenbusch  
 
Tore: 0:1 Wahl (8.), 0:2 Mattner (31.), 1:3 T. Studer (90.)  
Vorlagen SVJ: 0:1 Rauth, 0:2 Heidemann  
Gelbe Karten SVJ: Fehlanzeige  
Besondere Vorkommnisse: T. Studer verschießt einen Elfmeter 
(TW hält)  
Schiedsrichter: Sopp, Bernd (Nochern), TV Bornich  
 
3. Mannschaft: TUS Beuerbach II – SVJ III 3:3 (3:2)  
 
Bei bestem Fußballwetter reiste die Hansenbergelf zum punkt- 
und torgleichen Tabellennachbarn aus Beuerbach. Im Vergleich 
zum letzten Spiel musste die Hansenbergelf auf ihren Kapitän Füll 
aufgrund einer Verletzung verzichten.  
              Fortsetzung auf Seite 6 
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SVJ Statistikzentrale (nur Meisterschaftsspiele) 

 

Top 10 absolvierte Trainings Senioren (von 36) 
Lottré      36      100% 
Kusmin     34      94% 
Le. Schäffer   33      92% 
N. Freimuth   32      89% 
Wagener    32      89% 

Floßmann   31       86% 
Mieles    31       86% 
Lüttich    31       86% 
Heidemann  30       83% 
4 weitere   30          83% 

Torschützenliste 
Franz           11 
Goretzko, N. Studer, Kronebach, Kiege-
le, Wagener        je 1 
 

Tor-Vorlagen  
N. Studer,          3 
Siegler, Goretzko, Wagener,      

Kretschmer, Kronebach  je 1 

 
Gelbe Karten  
Mieles          2 
Lüttich, Lüttich, Siegler 
Reutershahn, Mengel, 
Kretschmer, Kronebach,  je 1 
 

Torschützenliste 
T. Studer         12 
Rauth, Kretschmer     je 3 
Wahl, Heidemann, Mattner, 
Szabo           je 2 
Eigentor , 4 weitere     je 1 
 

 

Tor-Vorlagen  
T. Studer         7 
Mattner,          3 
Le. Schäffer, Wahl,  
Heidemann, Szabo     je 2 
Kufs, Goretzko, Kiegele, 
Kox, Worf         je 1 
 

Torschützenliste 
Heidemann        2 
Kusmin, Glock, Söling, Füll,  
Kox            je 1  
 

 
 

Tor-Vorlagen  
Kizele           2 
Glock, Klein        je 1 
 

Gelbe Karten  
Yeni, Klein 
 

„Erste Mannschaft“   Nach 4 absolvierten Spielen 

„Zweite Mannschaft“   Nach 6 absolvierten Spielen 

„Dritte Mannschaft“   Nach 3 absolvierten Spielen 



 
 

 
 
 
 
 
 

 

Die Lage in der A-Liga Rheingau/Untertaunus nach dem 3. Spieltag der Saison 2021/2022  
 

Neben dem Topfavoriten FC Waldems mausert sich auch der SSV Hattenheim mit teilweise sehr deutlichen Erfol-
gen zu einem ernsthaften Aufstiegsaspiranten. Auch der SVJ-Bezwinger Holzhausen vermag trotz des überra-
schenden Abgangs von Juri Groß weiterhin eine sehr gute Rolle zu spielen. Am Tabellenende dürfte es sowohl für 
den TUS Kemel als auch für den FC Hettenhain sehr schwer werden, die hinteren Regionen der Tabelle noch ein-
mal verlassen zu können. Für den SVJ ist nach der viel zu hohen 1:4-Niederlage in Holzhausen erst einmal Aufar-
beitung angesagt. Viel Zeit bleibt allerdings nicht, denn mit dem SV Wisper Lorch wartet gleich der nächste Bro-
cken. Mit den Stürmern Hanke, Ulanowski und dem lange verletzten Diefenbach verfügt auch der Gegner des 
kommenden Wochenendes über eine starke Offensivreihe, die der Hansenbergelf erneut das Leben schwer ma-
chen dürfte. Allerdings muss sich auch die SVJ-Offensive um Goalgetter Benne Franz keinesfalls verstecken, so das 
auf den Hansenberg eine Null Tore-Nummer ausgeschlossen scheint. 
 
Unsere zweite und dritte Garnitur hat bis zum Wochenende noch jeweils ein Wochentagsspiel zu absolvieren 
(2.Mannschaft beim FSV Oberwalluf II auswärts, 3.Mannschaft beim TUS Breithardt II). Beide Spiele sind erst nach 
Redaktionsschluss beendet worden. Am Sonntag warten dann mit dem SV Bosporus Eltville (2.Mannschaft) und im 
Derby der SV Presberg II auf die dritte Mannschaft. Beide SVJ-Teams stehen tabellentechnisch unter den Spitzen-
teams der Liga und könnten mit Erfolgen ihre gute Ausgangsposition weiter stärken. Wir wünschen unseren drei 
Mannschaften für die kommenden Spiele jedenfalls alles Gute. Am Sonntag sollte in Anbetracht zweiter echter 
Derbys eine volle „Hansenberg-Arena“ garantiert sein. 

 

D-Junioren: SVJ D1 - SG Orlen II 1:4 (1:1)  
 
Die Vorzeichen im dritten Pflichtspiel der Saison waren schon im Vorfeld schlecht, denn mit Lutz, Leonard, Ruben 
und Julian fehlten bereits vier Spieler und Bene stand seinem Team leider nur eine Halbzeit zur Verfügung. Zu al-
lem Überfluss meldete sich dann auch noch Gabriel früh morgens verletzungsbedingt ab. Zum Glück bekam Lewin 
noch die Freigabe von den 08ern aus Geisenheim, vielen Dank dafür, denn damit hatte man zumindest einen wei-
teren Spieler im Kader, den man im Laufe des Spiels auch dringend benötigte. Nach anfänglichem Abtasten hatte 
man das erste Momentum auf seiner Seite, denn nach einer perfekt getretenen Ecke von Lewin lief Valentin ge-
nau im richtigen Moment ein und vollstreckte unhaltbar zur Führung. Die spielerische Überlegenheit der Gäste, 
welche sich durch vier gut herausgespielte Gegentreffer widerspiegelte, musste man am Ende aber neidlos aner-
kennen. Nach dem Spiel war man hauptsächlich froh, dass es nach mehreren Verletzungsunterbrechungen, keine 
weiteren Ausfälle zu verzeichnen gab. 
Es spielten: Dominik, Oskar, Mauritz, Nils, Maxi, Fynn, Valentin, Jonas, Bene, Johan und Lewin  



 

Weingut Martin Klein 
 

Johannisberger Riesling und Spätburgunder 
„feinfruchtig, herzhaft, bekömmlich“ 
Weinprobe  Flaschenweinverkauf 
Rosengasse 6, Tel.: 06722/5125 

 

Gutsausschank  Am Alten Rathaus 
Im Flecken 53, Tel.: 06722/50908 

 

Geöffnet freitags und samstags (ab 16.30 Uhr)  
sowie sonntags (ab 15.00 Uhr) 

Auf Ihren Besuch freut sich  
Familie Martin Klein 
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Dafür spielte Glock neben Waldmann im Sturm. Die Frühphase 
hatte die Hansenbergelf komplett verschlafen. Nach gerade ein-
mal zwei Minuten stand es bereits 1:0 für die Hausherren, als ein 
Rückpass zu Kufs nicht sauber verarbeitet wurde und der gegneri-
sche Stürmer dazwischen grätschte und somit das 1:0 markierte. 
Auch in der Folgezeit kam die Hansenbergelf auf dem Rasenplatz 
nicht ins Spiel. Die Hausherren kombinierten sich in der Anfangs-
phase gut durch das Mittelfeld und kamen immer wieder gefähr-
lich nah vors Tor. So dauert es nicht lange, dass nach guter Kombi-
nation, Beuerbach erst auf 2:0 und nach 30 Minuten durch einen 
individuellen Fehler auf 3:0 erhöhte. Von Johannisberg war in die-
ser Zeit nichts zu sehen. Das änderte sich jedoch schlagartig. Nach 
dem Wiederanstoß tankte sich Waldmann unnachahmlich an der 
kompletten Hintermannschaft durch und scheiterte erst am gut 
parierenden Keeper aus Beuerbach. Die anschließende Ecke 
köpfte Glock an die Querlatte. Ab da lief es für die Hansenbergelf 
besser. Im Mittelfeld wurde spielerisch kombiniert und die Außen-
bahnen wurden immer wieder in Szene gesetzt. Nach einem lan-
gen Abschlag von Kufs setze sich Waldmann gekonnt gegen seinen 
Gegenspieler durch und markierte den 1:3 Anschlusstreffer. Kurz 
darauf war es erneut Waldmann, der nach schönem Zuspiel von 
Reutershahn allein aufs Tor zulief und das 3:2 erzielte. Mit diesem 
Spielstand ging es in die Pause. In der zweiten Hälfte begannen 
Gäste weiterhin druckvoll und kamen im Laufe der Zeit zu guten 
Abschlussmöglichkeiten. Flossmann war es, der nach einer Frei-
stoßflanke von Schäffer knapp am Tor vorbei köpfte. Reutershahn, 
der nach guter Kombination von Kizele in Szene gesetzt wurde, 
scheiterte freistehend am Torwart und wiederum Flossmann der 
ein Luftloch des Gegners nicht ausnutzen konnte und freistehend 
nur den Pfosten traf. Von den Hausherren war in dieser Zeit nur 
wenig zu sehen. Zwar kombinierten sie sich immer wieder durch 
das Mittelfeld, wurden aber spätestens von der Johannisberger 
Abwehrreihe abgefangen. In Folge einer Druckphase war es zehn 
Minuten vor Schluss soweit: Reutershahn setzte sich an der Au-
ßenlinie gegen seinen Gegenspieler durch und flankte ins Zent-
rum. Der herauseilende Torwart konnte den Ball nicht festhalten 
und Waldmann war zur Stelle, schob zum 3:3 ein. Danach wurde 
das Spiel immer ruppiger. So kam es innerhalb kurzer Zeit zu meh-
reren gelben Karten auf beiden Seiten und zwei Verletzungen von 
Schneider und Flossmann. Chancen gab es in dieser Zeit nicht 
mehr und der Unparteiische pfiff das Spiel pünktlich ab. Eine sehr 
gute Mannschaftleistung, die auch nach einem 0:3 Rückstand 
nicht aufgesteckt hat und durch den immer wieder gefährlichen 
Youngster Waldmann sich den Punkt redlich verdient hat. Am 
Dienstag geht es bereits weiter, dort trifft die Hansenbergelf auf 
Breithardt.  
 
Es spielten: S. Kufs - Söhn, Tauer, Floßmann, Reutershahn - Kizele, 
Maurer, Schneider, Kusmin, Glock - Waldmann.  
Wechselspieler: Yeni, Le. Schäffer, Klein  
 
          Fortsetzung auf Seite 8 

 

 

SHELL-STATION 

Kfz-Meisterbetrieb 
 

Wagenpflege • Reifen- und Batte-
riedienst • Zubehör • 
Waschanlage • Inspektion und 
Wartungsdienst aller PKW-Typen • 
Abgassonder-Untersuchung 
 

 

Alois Gerstadt  
 

Rosengasse 30 • 65366 Johannisberg • Tel.: 06722/ 8811 

Fussball 

Kompetenz 

Center 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                   

 Gesamttabelle Kreisliga A RTK  

 
 
 

Gesamttabelle der Kreisliga C RTK - Gruppe 1 Gesamttabelle der Kreisliga C RTK - Gruppe 2  

Weingut Gutsschänke 
Winzerhaus  

Gästezimmer 

65366 Johannisberg 
Rosengasse 25 

  Tel: 06722-6782  
          Fax:   06722-750333   

 

Geöffnet: Mo-Sa ab 11.30-13.30h und 
von 16.30-22.00 Uhr 
So und Feiertags ab 11.00 Uhr-22.00 Uhr 
Donnerstags Ruhetag! 

 
email: info@winzerhaus-johannisberg.de 
www.winzerhaus-johannisberg.de 
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Tore: 3:1 (18.) Waldmann, 3:2 (26.) Waldmann, 3:3 
( 37.) Waldmann  
Vorlagen SVJ: 3:1 S. Kufs, 3:2 Reutershahn, 3:3 Reu-
tershahn  
Gelbe Karten SVJ: Floßmann, Le. Schäffer, Yeni, Kiz-
ele  
Besondere Vorkommnisse: Fehlanzeige.  
Schiedsrichter: Hickl, Gustav (Glashütten), SV Nie-
derseelbach  
 

D-Junioren (Pokal): SV Wisper Lorch – SVJ D1 1:2 
(1:1)  
 
Beim Gastspiel in Lorch, welche in der laufenden Sai-
son lediglich eine 7er Mannschaft stellen und ihr Team 
für den Pokal mit jungen Talenten aus der E-Jugend 
auffüllen mussten, reichten zwei gelungene Offensiv-
Aktionen um die volle Ernte einzufahren. Beim 0:1 
wurde Lutz mustergültig auf der rechten Seite freige-
spielt und dieser ließ dem guten Lorcher Schlussmann 
mit einem satten Schuss ins lange Eck keine Chance. 
Vor dem 0:2 durch Nils gab Gabriel einen zu lang ge-
spielten Ball nicht verloren, kratzte ihn noch von der 
Linie und legte ihn mustergültig auf den am langen 
Pfosten lauernden Torschützen auf. Dass man dann bis 
zum Ende zittern musste, lag auch an dem ganz unnöti-
gen Gegentreffer, bei dem sich gleich mehrere Johan-
nisberger Akteure uneinig waren und den Lorcher Stür-
mer geradezu zum Torschuss einluden. Dank der sehr 
konzentrierten Vorstellung von Leonard im Tor und 
der körperlichen Überlegenheit in der Defensive konn-
te man den Zittersieg aber ins Ziel retten und steht 
somit in der zweiten Runde des Pokals.  

Ausblick auf die kommenden Partien: 
Kreisliga A Rheingau-Taunus 

Kreisliga C Rheingau-Taunus Gruppe 1 

 
Kreisliga C Rheingau-Taunus Gruppe 2 

 


